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Entschließungsantrag
der Fraktionen CDU/CSU, FDP, SPD, BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN

zur Unterrichtung durch die Bundesregierung

Bericht der Bundesregierung zur Bildung für eine nachhaltige Entwicklung
- Drucksache 16/13800 -

Der Bundestag wolle beschließen:

In Kenntnis der Unterrichtung durch die Bundesregierung – Drucksache 16/13800 – folgende Ent-
schließung anzunehmen:

I. Der Deutsche Bundestag stellt fest:

Auf Grundlage des einstimmigen Beschlusses vom 1. Juli 2004 (Bundestagsdrucksache 15/3472) hat
die Bundesregierung die deutsche UN-Kommission mit der organisatorischen Ausgestaltung der UN-
Dekade „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ beauftragt und finanziell ausgestattet. Die Ziele wur-
den im Nationalen Aktionsplan (NAP) für Deutschland – UN-Dekade „Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung“ 2005 bis 2014 zusammengefasst.

Der Parlamentarische Beirat für nachhaltige Entwicklung hat sich im März 2008 und im März 2009
mit der Umsetzung der Ziele beschäftigt und festgestellt, dass weiterhin noch Ausbaupotential vor-
handen ist. Um das Leitbild nachhaltiger Entwicklung tiefer im Bewusstsein der Bevölkerung zu ver-
ankern, ist es wichtig, die UN-Dekade zu nutzen, den Themenbereich Nachhaltige Entwicklung über
bestehende Modellprojekte hinaus dauerhaft in die Lehrpläne an Schulen, Hochschulen und in die
Berufliche Aus- und Weiterbildung zu integrieren. Zudem muss die Verankerung der Bildung für
nachhaltige Entwicklung im Bereich der Elementarpädagogik, der bisher unterrepräsentiert ist, drin-
gend ausgebaut werden.

II. Der Deutsche Bundestag begrüßt,

- dass beim BLK-Programm „Transfer 21“ zur Orientierung der schulischen Bildung am Kon-
zept der Nachhaltigkeit in den beteiligten Ländern die Zielsetzung von 10 Prozent der Schulen
erreicht werden konnte;

- dass in der ersten Hälfte der UN-Dekade bis zum Jahr 2009 mit über 800 Auszeichnungen
kleinerer regionaler Projekte als „Dekade-Projekte“ der Bildung für nachhaltigen Entwicklung
eine höhere Sichtbarkeit verliehen werden konnte;

- dass sich die Bundesregierung in Zusammenarbeit mit den beteiligten Akteuren für die Um-
setzung der im Rahmen der UNESCO-Weltkonferenz (2009 in Bonn) verabschiedeten Leitli-
nien für die zweite Hälfte der UN-Dekade einsetzen will.

III. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf,



 zu berichten, ob und in welcher Höhe die Bundesregierung die einzelnen Länder jeweils bei
der Umsetzung der UN-Dekade im Allgemeinen und bei der Umsetzung des BLK-Programms
„Transfer 21“ im Besonderen finanziell unterstützt hat und ob weiterer Förderbedarf im Hin-
blick auf die Erreichung der Zielsetzung identifiziert wurde,

 zu berichten, welche weiteren eigenen Beiträge seitens der Bundesrepublik Deutschland von
der Bundesregierung für die zweite Hälfte der UN-Dekade geplant sind,

 an die Länder zu appellieren, dass Bildung für nachhaltige Entwicklung ganzheitlich – d. h.
über die Umweltbildung hinaus – dauerhaft in den Unterricht an Schulen und Hochschulen
sowie in die berufliche Aus- und Weiterbildung integriert und der Ausbau von Projekten zur
Bildung für nachhaltige Entwicklung im Bereich der Elementarpädagogik noch stärker als bis-
lang unterstützt wird.

 die Länder anzuregen, bei der Umsetzung der UN-Dekade Bildung für nachhaltige Entwick-
lung die Themenbereiche Demografischer Wandel und Generationengerechtigkeit stärker zu
betonen.

Berlin, den 29. Juni 2010


